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Im Jahr 2023 drohen in knapp 70 Ländern für LSBTIQ*-Personen strafrechtliche Verfolgung, in 11
Ländern sogar die Todesstrafe. Für Menschen, die aufgrund der Verfolgung ihrer sexuellen
Orientierung oder der geschlechtlichen Identität fliehen, stellt die Ankunft in Deutschland noch längst
kein sicheres Ankommen dar. LSBTIQ*-Geflüchtete sind häufig Mehrfachdiskriminierungen
ausgesetzt und werden zudem mit langwierigen Asylverfahren konfrontiert, bei denen ihre sexuelle
Orientierung oder ihre geschlechtliche Identität in Frage gestellt werden. 
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Kadir Özdemir ist Schriftsteller, Theatermacher,
intersektionaler Trainer und Dozent an der
Universität Göttingen. Er ist Gründungsmitglied
der gemeinnützigen Vereine Prisma - Queer
Migrants e.V., Generation Postmigration e.V. und
Initiator des Kollektivs Postmig Writers Collective.
Er  arbeitet seit 17 Jahren im Bereich LSBTIQ*,
Migration, Flucht und deren intersektionale
Verschränkungen. 

Vorstellung von Strukturen und
Hilfsangeboten, die beim Aufbau eines
sichern Umfelds helfen 

Reflexion der eigenen Haltung, um
diskriminierende Praxen zu verändern 
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